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Letzte Auszeichnungen:o — ^Zürich 1883: Diplom für vorzügliche Qualität
"E Nizza 1884: Silberne Medaille
O
g- Calcutta 1884: Grosse Goldene Medaille (I. Preis)
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Dieser ausgezeichnete Gesundheitsliqueur nimmt in Bezug auf gute medicinische
Eigenschaften unbestritten den ersten Rang unter allen analogen Getränken ein.
Mit überraschendem Erfolge angewendet bei Appetitlosigkeit,Verdauungsstörungen,
Magenleiden aller Art, Epidemien etc. — Unfehlbares Linderungs- und Präser-
vatiymittel gegen Seekrankheit, die schlimmen Einflüsse des Klimawechsels und
Fieber.

Auswanderern
ist derselbe daher als werthvoller Reisebegleiter speziell empfohlen.

Dépôts in allen grössern Apotheken und Droguerien der Schweiz.

Man verlange stets den ächten

Thuner-Bitter von Amstutz & Denner
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- ^Urick 1883: Diplom Mr vorMgliâs Qualität «
^ 1884: Lildorno Dlsàillo
Z- Oaleutta 1884: (4rosss Llolàono Msàillo si. Drsis)
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Dieser nusZe^eiellllets Desullclkeitsliqueur nimmt in De/uZ nut guts meàioilliseke
Digellseliattsll unliestritten 4en ersten Hang unter allen analogen (leträuken ein.
Nit nllerraseàvnàein Lrkolge angsvsllàet bei Appetitlosigkeit,Verdauungsstörungen,
Ilageuleillen aller Vrt, kpillvinlen ete. — llnt'ekldares Diuäeruugs- und Dräsor-
vativnilttel gegen 8eekrankkvit, à seklimmen Dinllüsse des Xliinau^eeksels uud
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Sit Stull, geuui's gSttdpjautifuttg in gîetu ift ju pabett:

35er luftige gint. 50 ïomifcpe ©ebidjte juin
Sortragen. 1 gr. 1. —

Sern&iitfcp. ©ebidjte ixt bernbeutfdjer SBlunbart „ 1. —
SoéCO, peyenmeifter „ —.50
©cftaftfäftletn. änweifung jur Söeinfabritation „ l. —
f>etnftu0, ungemeiner Sriefftetter 2.—
Le secrétaire général „ 3. —

papeterie Beim
Sertauf Doit ftiefigen uttb fretnben ital'enbent, @ad=

talenbern, ©djreibbiidjern aller Strt, gebunbenen ©cpulbücpern,
©cpreibmatcrialien. 3tud) piibfdje gtfafdjen - fSfiquetten,
gestempelte gipteffiarten, bittig.

9tub. Sdjutnatf)er, ©udjbinber, Sern.

Son ber <Stätuftfli'ft(jm ©u^brutferet in ©em
ïann belogen werben:
311u|ïr. Leitung kr Jdpeij. £attksausfiellung
brofcbirt gr. 6., in Sßradjteinbanb gr. 12.

Sei §. fb.Jttfirtffen » Itarau ift erfcpienen unb in
allen Sucppanblungen jn pabeit:

4p. SÄ ei Ii'«
«Sdjujeijenfdier

rief (ïerretr
für bas IMß.

SBriefc uttb ©efdjäftêattffa^e
nad) betn Sebiirfnijj im gewöpnlicpen Heben entpaltenb.

Zwölfte Auflage.
1884. iftrei? fd)ön gebunben gr. 2. 40.

©iefer Sriefftetter enthält

SOO SSriefmuftet: unb goritutlaie SOO
für alle gättc im menfdjlitpen Sebcn, ©1 ii d to u n f cp b r i e f e,

Sroftbriefe, @efd)äftsbriefe alter Hirt, Serträge,
Sollm adjten, ©cpulbftpeine, .geugniffe, ©ircu=
lare, 2öed)fet, ûlnweifuugçn. @r enthält ferner eine

Anleitung jur Sucppaltung unb ein !urje?grembî
m ö r t e r b u d).

1866

non

Üaamnt illalf-JJräfiarate
Dr. g». 'gScmôer in ^ern.

TTteCfacö prämitrl.

1866

Süricj) 1883: 2)if)lotn I. SRangeê für twrjugliclje Qualität.
1) gRarj-§«ftact djern. rein. 2(u? feinftem fpegielt präparirtent Oerftenmalj bargeftettt, fepr woptfdjmedenb unb fepr

leid)t »erbaulicp, gegen §uften, §al? Sruft» uttb Sung enleiben.
2) gRafj-§«fract mit jiiaftafe. ©tärlemepl^altige 9laprung?mittel mtt biefem .»Präparate »erfeijt werben felbft bom

fcpwäcpften Sttiagen »ertragen.
3) S^epftn-piaffafc-gllarj-fttract. ®ie Ißfettbe SBirïung beb ftîepfin? auf gleifdjfafern unb bie ber ©iaftafe auf

©tärtemepl maüpett btefe? Präparat ju einem wirtlicpen Serbauung?mittel.
4) gftafj-(|«tract mit fifen. ©in peroorragenbe? ÜJlebicament bei ©dfwäcftejuftänben, Sleicpfucpt,

Slutarmutp ac.

5) SRafj-§«ftact mit 3>obet|[en. Sefter ©rfap be? SeBertpran?, bei ©croppulofe einfdjäpbare? Heilmittel.
6) SUafj-iMtacf mit fpinitt. SEBtrb »ortpeilpaft »ermeitbet bei reinen ober rpeumatifcpen ftleroenleiben,

Kopffcpmer jen, Dpren» unb ßapnwep, ittlagenfd)mer j en, nad) erfcfjöpfetxbert Krantpeiten ac.

7) SUafs-f£*tract mit jgftintn-fifctt. @epr beliebte? ©tärfung?= unb btutbilbenbe« 3J£ittel bei neroenfcpwacpen
grauen unb Kinbern, überhaupt bei fdjwäcplicpen ©onftitutionen.

8) SRafs-#«tract mit itafftpffosppat. Stirb mit glänjenbem ©r folge »erwenbet bei Sungenfcpwinbfucpt,
©croppulofe, Knocpenfranfpeiten 2c.

9) gRaÎ5-#«tract mW ^antoniu. Sei tinbern jeben Hilter? feine? fidjeren ©ffecte? wegen fefjr gefepäpt.
10) gRaf£-#«fracf mit yfeBetfftran. Stirb bei feroppulofen Kinbern »erwenbet, um bei benfelben eine naeppattige

Kräftigung ber ©onftitution ju bewirten.
11) SSTalj-f«tract gegen Jteudjftuften. ©inneue?, burcp japlreidje Serfucpe erprobte?, faft immer fiep ere? iOiittel.
12) JicBig'a ptinbernaprung. Surd) Slnflöfen in SJlild) unb Staffer erpält man mit biefem ißräparat bie längfi

betannte Siebig'fcpe KtnbermilCp.
Dr. SSanbet's ^Ratj-^udiet unb SRafj-g3on6ons. SRüpmlicpft befannt, nod) »on feiner Imitation erreidjt

— SUan Bittet gef. auf He ©cpupmarfe ju aepten, —

S9

In Aud. Jenni's ZînchHandkung in ZZern ist zu haben:

Der lustige Fink. 5V komische Gedichte zum
Vortragen. I Fr. l. —

Berndiitsch. Gedichte in berndeutscher Mundart „ l. —
Bosco, Hexenmeister —.50
Schatzkästlein. Anweisung zur Weinfabrikation „ I.—
Heinsius, allgemeiner Briefsteller lt. —
de secrétaire xêaerat „ 3. —

Papeterie beim Zeitglockenthmm.
Verlaus von Hiesigen und fremden Kalendern, Sack-

kalendern, Schreibbüchern aller Art, gebundenen Schulbüchern,
Schreibmaterialien. Auch hübsche Alaschen » Htiquetten,
gestempelte Spielkarten, billig.

Rud. Schumacher, Buchbinder, Bern.

Von der Stiimpfli'schen Buchdruckerei in Bern
kann bezogen werden:

Illustr. Zeitung der Schweiz. Landesausstellung
broschirt Fr. 6., in Prachteinband Fr. 1L.

Bei Z. K.UHristen in Aarau ist erschienen und in
allen Buchhandlungen zu haben:

H. H. Meili'S
Schweizerischer

rieffteLLer
für das Volk.

Briefe und Geschäftsaufsätze
nach dem Bedürfniß im gewöhnlichen Leben enthaltend.

Zwölfte Auflage.
1884. Preis schön gebunden Fr. 2. 40.

Dieser Briefsteller enthält

3VV Briefmufter und Formulare 3OV
für alle Fälle im menschlichen Leben, 5 lückw u n schb riefe,
Trostbriefe, Geschäftsbriefe aller Art, Verträge,
Vollmachten, Schuldscheine, Zeugnisse, Circu-
lare, Wechsel, Anweisungen. Er enthält ferner eine

Anleitung zur Buchhaltung und ein kurzes Fremd-
Wörterbuch.

1866

von

Vacuum - Malz -Präparate
vr. G>. Wander in Wern.

— vielfach pmmiirl. —

1866

Zürich 1883 : Diplom I. Ranges für vorzügliche Qualität.
1) Walz-Hstract chem. rein. Ans feinstem speziell präparirtem Gerstenmalz dargestellt, sehr wohlschmeckend und sehr

leicht verdaulich, gegen Husten, Hals-, Brust- und Lungenleiden.
2) Walz-Hrtract mit Diastase. Stärkemehlhaltige Nahrungsmittel mit diesem .Präparate versetzt werden selbst vom

schwächsten Magen vertragen.
3) Wepfin-Iiastase-Makz-Krtract. Die losende Wirkung des Pepsins auf Fleischsasern und die der Diastase auf

Stärkemehl machen dieses Präparat zu einem wirklichen Verdauungsmittel.
4) Makz-Krtract mit Hisen. Ein hervorragendes Medicament bei Schwächezuständen, Bleichsucht,

Blutarmuth :c.
5) Malz-Grtract mit Zodeisen. Bester Ersatz des Leberthrans, bei Scrophulose ein schätzbares Heilmittel.
6) Walz-Krtract mit HHinin. Wird vortheilhaft verwendet bei reinen oder rheumatischen Nervenleiden,

Kopfschmerzen, Ohren- und Zahnweh, Magenschmerzen, nach erschöpfenden Krankheiten w.
7) Wal'z-tzrtract mit GHinin-Hifen. Sehr beliebtes Stärkung«- und blutbildendes Mittel bei nervenschwachen

Frauen und Kindern, überhaupt bei schwächlichen Constitutionen.
8) Malz -Krtract mit KakkpHospHat. Wird mit glänzendem Erfolge verwendet bei Lungenschwindsucht,

Scrophulose, Knochenkrankheiten ec.

9) Wakz-Hrtract mit Santonin. Bei Kindern jeden Alters seines sicheren Effectes wegen sehr geschätzt.

10) Wakz-Krtracl mit s-sleöerthran. Wird bei scrophulose» Kindern verwendet, um bei denselben eine nachhaltige
Kräftigung der Constitution zu bewirken.

11) Wakz-KNract gegen Keuchhusten. Ein neues, durch zahlreiche Versuche erprobtes, fast immer sicheres Mittel.
12) Kievig's Kindernahrung. Durch Auflösen in Milch und Wasser erhält man mit diesem Präparat die längst

bekannte Liebig'sche Kindermilch.
Dr. Wander's Wakz-Zucker und Makz-ZZonbons. Rühmlichst bekannt, noch von keiner Imitation erreicht,

— Man bittet gef. anf die Schutzmarke zn achte«. —
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